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Hurra! Du bist Vorsitzende im CVJM! 
Glückwunsch! Überraschung! Vorsitzende 
im CVJM zu sein, hab ich mir ganz an-
ders vorgestellt: a weng teilnehmen an 
Bestehendem, a weng was Neues einfüh-
ren, Termine organisieren, Programm 
aufstellen. Singen, beten, Bibelarbeit.
Momentan bin ich eher a weng überfah-
ren von Büro, Post, Organisation, Bibela-
bend, Mitarbeitergespräch, Renovierungs-
aktivitäten, Geburtstagskarten schreiben, 
Postablage digital, analog oder auch di-
rekt in die blaue Tonne, Mitarbeiterkreis, 
Referenten, Artikel fürs Programm 
schreiben, vielen Terminen, mails, Smart-
phone-messages, Anrufe, Anschreiben 
erledigen und nicht vergessen: selber mal 
zum „Auftanken“ wohin gehen! Termine 
nicht wahrnehmen wollen oder können, 
Dinge delegieren, Fragen stellen und 
manchmal zum fünften Mal dasselbe nicht 
mehr wissen. Wie soll ICH das schaffen? 
ABER: Ich bin bei all dem nicht alleine. 
Die Gemeinschaft um Jesus Christus 
steht neben und hinter mir. Hilfsangebote 
und aktive, auch spontane Übernahme 
mancher Aufgaben, gemeinsame Abspra-
chen und der Gebetskreis sind da nur der 
Anfang. DANKE. Und ich verlasse mich 
darauf, dass Jesus mich genau jetzt und 
hier hin haben will. ER wird wirken, egal 
wie ich mir das vorgestellt habe. ER ist 
die Kraft, die Ordnung, die Liebe, das 
Ziel allen Schaffens. „Gewöhn dich an 
anders“ sagt Jesus in The Chosen. 
Ok, Jesus, dann eben ganz anders. Mit 
DIR. 
Sabine Münch

CVJM Bayreuth e.V.

Vorstandschaft des CVJM Bayreuth:
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2. Vorsitzender: Moritz Pargent
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Auf ein Wort
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Anschrift:
CVJM Bayreuth e.V.
(Christlicher Verein Junger Menschen)
Wittelsbacherring 26 - 95444 Bayreuth
Telefon: (0921) 34 77 80 41
e-mail: info@cvjm-bayreuth.de
Internet: www.cvjm-bayreuth.de
Hausmeister: Anja & Ali
Tel. 0921/50860602 
hausmeister@cvjm-bayreuth.de

Unsere Bürozeiten:
Wir haben keine festen Bürozeiten, sind
aber unter der Woche dennoch oft 
telefonisch zu erreichen. Wenn es nicht 
klappt, über den Anrufbeantworter oder 
eine E-Mail geht es immer.

Kontonummern:
für CVJM Bayreuth: IBAN: 
DE14 7735 0110 0009 0131 60
BIC: BYLADEM1SBT
Für Förderverein CVJM-Haus: IBAN: 
DE76 7735 0110 0009 0037 99
BIC: BYLADEM1SBT



Nachgedacht
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Jahreslosung 2025
Prüft aber alles und das Gute be-
haltet.
Was genau soll denn geprüft werden? Wir 
lesen den Zusammenhang. Er schreibt: 
Den Geist löscht nicht aus.
Prophetische Rede verachtet nicht. 
Prüft aber alles und das Gute behaltet. 
Meidet das Böse in jeder Gestalt. 
Paulus geht es also ganz konkret um seine 
christliche Gemeinde. Es geht ihm darum, 
dass das, was in Predigten und Andachten 
gesagt wird, erst einmal unvoreingenom-
men gehört wird. Dass unterschiedliche 
Menschen und Meinungen zu Wort kom-
men dürfen. Er ist davon überzeugt, dass in 
jedem von uns der Geist Gottes wirkt. Pau-
lus weiß aber auch, dass es unterschiedli-
che Sichtweisen und Überzeugungen gibt, 
gerade dann, wenn es darum geht,  wie wir 
als Christen unseren Glauben praktisch le-
ben. Aber wenn das so ist, dann ist es auch 
erlaubt, ja für das Zusammenleben notwen-
dig, dass von allen geprüft wird. Solche 
Prüfungen müssen wir aushalten und beste-
hen. Paulus traut uns das auch zu: wir kön-
nen prüfen, Paulus traut uns zu, dass  wir 
das Gute finden können, und wenn wir es 
gefunden haben, dass wir dieses Gute dann 
auch festhalten.
Aber nacheinander: Wir können und 
müssen prüfen. Wir dürfen nicht alles 
einfach übernehmen, was wir im CVJM 
oder in der Kirche hören und sehen. Das 
meint aber nicht, dass ich sage: Das was 
der da sagt, das ist seine persönliche Mei-

nung, ich sehe das halt anders. Dafür ist 
mir der Glaube an unseren Herrn Jesus  zu 
wichtig. Dafür sind auch gute Predigten 
und eine gute Lehre zu wichtig. Darum 
müssen wir auch mal streiten. Dafür 
braucht es Rückmeldungen, dafür braucht 
es Gespräche. Stellt euch vor, ihr bringt 
euer Auto zum TÜV und dort sagt man 
euch: An dem Auto ist einfach alles 
schlecht, damit kann man überhaupt nicht 
fahren. So eine Rückmeldung wäre einfach 
nur Mist, zum Glück habe ich sowas noch 
nie erlebt. Ziel einer Prüfung ist ja, Fehler 
aufzudecken und Wege zur Behebung zu 
finden. Fehler am Auto sind ja wirklich ge-
fährlich, so wie falsche Lehren und ein fal-
scher Geist in der Gemeinde gefährlich 
sind. Sie machen nämlich Menschen und 
Gemeinden ganz schnell kaputt, z.B. wenn 
jemand behauptet: Wenn Du nur fester 
glauben würdest, dann würdest du auch 
ganz schnell gesund. Andererseits gibt es 
auch Dinge, bei denen es keine eindeutige 
Antwort gibt. Wo es aber wichtig ist, seine 
Meinung auch klar zu vertreten, z.B. bei 
der Frage der Kindertaufe. 
Wir können prüfen: Ja das können und 
dürfen wir auch ohne theologisches Staats-
examen. Natürlich sitze ich nie in einer 
Predigt, um den Prediger zu beurteilen und 
zu schauen ob der alles richtig macht und 
sagt. Das ist sicher nicht mein Job, und ich 
würde mir den Segen eines Gottesdienstes 
auch selber nehmen. Aber: wir haben als 
Kinder Gottes ein Gehör für die Stimme 
unseres Heilands. Höre ich diese Stimme 

im Gottesdienst, im CVJM? Oder habe ich 
das Gefühl, dass da was nicht passt. Und 
dann müssen wir prüfen, in Gottes Wort, 
uns selbst, oder wir fragen einfach mal bei 
einem Bruder oder einer Schwester nach. 
Als CVJM wollen wir doch schauen, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind – und zwar 
gemeinsam.
Behaltet das Gute, das meint doch: Wir 
können das Gute finden. Ganz klar: in 
der Gemeinde in Thessalonich war auch 
nicht alles prima. Auch dort ließen manche 
Predigten zu wünschen übrig, manche Leh-
re war nicht ganz sauber. Paulus rät aber 
nicht: Prüft so lange, bis ihr einen Fehler 
gefunden habt und dann hängt ihn an die 
große Glocke, oder sucht euch eine andere 
Gemeinde. So arbeitet nur der Durcheinan-
derbringer und der hat nichts mit Gemein-
schaft am Hut. Paulus traut seiner Gemein-
de zu, dass sie sie anders denken kann:
Finde das Gute. Finde das Gute im 
nächsten Gottesdienst, den Du besuchst. 
Und dann: Freue dich selber darüber und 
gib diese Freude weiter. Damit wird Ge-
meinde gebaut, damit werden Menschen 
motiviert. Wenn wir das Gute gefunden 
haben, dann müssen wir es auch fest-
halten: Übrigens: Das Gute, das wir fin-
den können ist letzlich die Person Jesus 
selbst. Dass wir ihm vertrauen, dass wir sei-
ne Stimme hören. Wir wollen an unserem 
guten Hirten festhalten und wir dürfen dar-
an festhalten, dass Gott uns - Dich und 
mich festhält.

Otmar Fehn



Termine
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Samstag, 15 März vormittags
Großputz im CVJM

Samstag, 15 März
Chosen - Teil  2 
Genaueres auf der Rückseite des Pro-
gramms

Sonntag, 16. März um 12 Uhr
Familien-Sonntagsessen

Samstag, 22. März
Christenverfolgung – Was hat es mit 
uns zu tun?
Ein Informationsabend mit Open Doors,
siehe auch Seite 7 in diesem Programm.

Freitag, 11. April ab 19 Uhr
Dämmerschoppen im CVJM
Weitere Infos auf Seite 7 in diesem Pro-
gramm.

Sonntag, 13. April
Chosen - Teil  3 
Genaueres auf der Rückseite des Pro-
gramms

Sonntag, 4. Mai um 17 Uhr im CVJM
CVJM-Gottesdienst
mit Pfarrer Ulrich Böhm von der Bay-
reuther Christuskirche
Ab 15 Uhr ist Zeit zur Begegnung bei Kaf-
fee und Kuchen.

Sonntag, 11. Mai 11 - 14 Uhr
Muttertagsbrunch
Genaueres auf der Seite 8 in diesem cevim-
programm.

Samstag, 17. Mai vormittags
Großputz im CVJM

Samstag, 17. Mai
Chosen - Teil  4 
Genaueres auf der Rückseite des Pro-
gramms

Samstag, 7. - 
Montag, 9. Juni
Pfingsttagung 
in Bobengrün

Sonntag, 29. Juni
CVJM-Gottesdienst

Freitag, 4. Juli ab 19 Uhr
Dämmerschoppen
Weitere Infos auf Seite 7 in diesem Pro-
gramm.

Samstag, 19. Juli vormittags
Großputz im CVJM

26. Juli
Gartenfest mit integriertem CVJM-
Gottesdienst mit Frank Tauer zur
Sendung der AG-Mitarbeiter

Montag, 4. - Dienstag 12. August
am Mühlnickelweiher
Zeltlager für Jungen
Genaueres auf Seite 8 und 9 in diesem
cevim-programm.



Donnerstag, 14. - Donnerstag, 21. August 
am Mühlnickelweiher
Zeltlager für Mädchen
Genaueres auf Seite 8 und 9 in diesem
cevim-programm.

Sonntag, 21. September
CVJM-Gottesdienst

Samstag und Sonntag, 27./28. Sept. 
Burgfest: 100 Jahre Wernfels mit 
Burgmarkt

Freitag, 10. Oktober ab 19 Uhr
Dämmerschoppen
Weitere Infos auf Seite 7 in diesem Pro-
gramm.

Samstag, 18. Oktober ab 18 Uhr  
Schafkopfturnier

Samstag, 25. Oktober
Deutsche Indiaca-Meisterschaften

Dienstag, 11. - Donnerstag, 13. November 
Bibeltage
mit Simon Geißendörfer

Samstag, 22. November vormittags
Großputz im CVJM

23. Nov. 
CVJM-Gottesdienst

Mitarbeiterkreistermine
(Beginn jeweils um 19.30 Uhr)
  3, März Organisatorischer MAK
31. März Biblischer Mitarbeiterkreis
28. Apr. Organisatorischer MAK
26. Mai  Biblischer Mitarbeiterkreis
07. Juli  Organisatorischer MAK-  
15. Sept.Organisatorischer MAK
13. Okt. Biblischer Mitarbeiterkreis-  
10. Nov. Organisatorischer MAK
08. Dez. Biblischer Mitarbeiterkreis

Immer montags

von 19.00 - 1930 Uhr

Gebetskreis
Leitung: Otmar Fehn

Wer ein Anliegen hat, für das gebetet
werden soll, schreibe bitte an 
gebet@cvjm-bayreuth.de.

Termine
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weiterer Gebetstreff:weiterer Gebetstreff:
immer am Donnerstagimmer am Donnerstag
von 18.30 - 19.00 Uhrvon 18.30 - 19.00 Uhr

Leitung: Leitung: 
Sabine und Stephan MünchSabine und Stephan Münch

Christen, die beten, 
sind wie Säulen,

die das Dach der Welt 
tragen.

Martin Luther
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Weltweit sind mehr als 380 Millionen 
Menschen Verfolgung und Diskriminierung 

ausgesetzt. Sie werden benachteiligt, entführt, 
eingesperrt, gefoltert oder sogar getötet - weil 
sie Jesus Christus nachfolgen. Doch mitten in 

der Verfolgung baut Jesus seine Kirche: Er 
schenkt verfolgten Christen neue Hoffnung 

und die weltweite Gemeinde  wächst ...
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Beten
Jubeln Gott 

begegnen Singen Danken

Jesus anbeten
Herrlichkeit erleben     Gott hören

im Glauben beten
Segen empfangen

in Einheit beten

  Heilung nehmen
Das Wort hören

...denn Gott hat noch viel mehr für Dich!

Nach dem Einstieg mit „...einfach NUR Jesus“ wollen wir die musikalische Seite von 
„Lasst Eure Bitten im Gebet und Flehen mit Danksagung vor Gott kund werden!“ (Phil.4,6) 
angehen. 

Dies soll  von Zeit zu Zeit mit Lobpreisabenden in Wohnzimmeratmosphäre 
geschehen. (Kein Konzert!!)
Die  jeweils aktuellenTermine und Uhrzeiten entnehmt bitte der Webseite, Facebook und 
Instagram. 

Wir hoffen, Ihr kommt gerne und zahlreich! 
Herzliche Einladung, Jesus zu loben!

Risiken & Nebenwirkungen? 
Der HERR wohnt im Lobpreis seines Volkes... (Psalm 22,4)

Lass Dich drauf ein!

Einen eigenen Lobpreis-Abend 
haben wir in diesem Quartal 

terminlich nicht untergebracht. 
Wenn es Interesse gibt, können wir 

ein Fahrt organisieren, z.B. am 4./5. 
April zur Holy Spirit Night in 

Puschendorf bei Nürnberg. Näheres 
bei Stephan und Sabine Münch







Milchzähnchen

Für Kinder
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Für Familien mit Kindern zwi-
schen 0 und 6 Jahren –
Wir treffen uns jeden Mitt-
woch von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr im CVJM Haus.

Diese Gruppe ist für Kinder mit ihren El-
tern. Geschwisterkinder im Grundschulal-
ter sind parallel dazu herzlich willkom-
men. Manchmal gibt es für sie auch ein Manchmal gibt es für sie auch ein 
eigenes Programm.eigenes Programm.

Bitte bringt eine kleine Brotzeit für eure 
Kinder mit und Hausschuhe oder Stop-
persocken. Für weitere Fragen könnt ihr 
euch gerne an Anja oder Verena wenden.

Ansprechpartner:

Verena Deml
Mail: verena.deml@cvjm-bayreuth.de

Anja Abedi Mofrad
Mail: anja.abedi@cvjm-bayreuth.de

Jonas Ohnesorge
Mail: jonas.ohnesorge@cvjm-bayreuth.de



Für Jugendliche und Junge Erwachsene

Teeniekreis Achtzehn +

Jeden Freitag im CVJM-Haus 
von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
für Teenies von 13 bis 17 
Jahren
Teeniekreis – das sind eineinhalb 
Stunden am Freitagabend mit einem 
bunten Programm und guter 
Gemeinschaft.

Unser Teeniekreis-Team:

Thomas Flessa
thomas.flessa@cvjm-bayreuth.de

Moritz Pargent: 
moritz.pargent@cvjm-bayreuth.de

Franzi Pargent: 
franzi.pargent@cvjm-bayreuth.de

Wenn du zwischen 13 und 17 Jahren
alt bist, dann lass dich einladen zu einem
entspannten (Schul)wochenabschluss. Das 
Mitarbeiterteam bereitet jede Woche etwas 
vor, z.B. chillige Spiele oder ein bisschen 
Action. Außerdem wollen wir zusammen 
darüber quatschen, was der Glaube mit 
unserem Leben zu tun haben kann. 
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Die 18 Plus-Gruppe geht wieder 
los, genaue Informationen sind 
auf der Internetseite und auf 
Instagram.

Verantwortlich:

Michael Sperber



• Ihr habt kleine Kinder und würdet 
trotzdem gerne zusammen in einen 
Hauskreis gehen?

• Du bist eh schon viel unterwegs 
und möchtest abends lieber auf dem Sofa 
sitzen, als in eine Gruppenstunde gehen?

• Du bist unter der Woche öfters nicht 
in Bayreuth, würdest aber trotzdem gern 
beim Bibellesen mit anderen auftanken?
Dann bist du bei uns richtig. Wir treffen 
uns 14-tägig online. (gelegentliche 
gemeinsame Unternehmungen mit Kind 
und Kegel sind natürlich nicht 
ausgeschlossen).

Bei Interesse meldet euch gerne bei
Wolfram & Marina Stamm
wolfram.stamm@cvjm-bayreuth.de
marina.stamm@cvjm-bayreuth.de
Termine und weitere Details klären wir
dann gemeinsam!

Bibelkreise

für Erwachsene und Familien
einmal im Monat sonntags
in verschiedenen Häusern nach
Absprache

Beginn um 19.30 Uhr,
Leitung und nähere Informationen:

Andreas Götschel
Tel. 6 74 92
E-Mail: 
andreas.goetschel@cvjm-bayreuth.de

Wir lesen verschiedene Bibeltexte und 
sprechen über interessante aktuelle 
Themen.

Maranatha

Internationale Bibelstunde

Sonntagsbibelkreis
Hausbibelkreis für Ehepaare und 
Alleinstehende
Jeden zweiten Montag um 20:00 Uhr im 
CVJM
Leitung und Mitarbeit: Werner und Almut 
Büttner
E-Mail: werner.buettner@cvjm-bayreuth.de

Wir treffen uns 14-tägig - jeweils in der 
ungeraden Kalenderwoche - im CVJM zu 
Gesprächen über Gottes Wort. Wir wollen 
Bibeltexte miteinander neu entdecken und 
teilen, Fragen stellen, Antworten finden, 
ausgraben und staunen.                          

Unsere nächsten Termine: 
10. und 24, März
7. April
5. und 19. Mai
2. Juni
8. Juni Pfingsttagung Bobengrün
16. und 30. Juni

Hausbibelkreis für Erwachsene
jeden zweiten Montag
von 19.30 bis 21.00 Uhr
Wo: Im Saal des CVJM-Hauses 
Leitung:

Brigitte Völkl, Tel. 6 43 00
E-Mail: brigitte.voelkl@cvjm-bayreuth.de

Wolfgang Roth, Tel. 4 34 18
E-Mail: wolfgang.roth@cvjm-bayreuth.de

Unsere nächsten Termine: 
Vom 10. März bis 14. April wollen wir als 
Hauskreis wieder an den Alltags-
exerzitien teilnehmen. 
Näheres im Hauskreis.
5. und 19. Mai
2. 16. und 30. Juni
Danach lesen wir in Anlehnung an das 
Buch „111 Bibeltexte, die man kennen 
muss“ weiter zentrale Texte aus dem AT 
und dem  NT.
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Credo

Online-Bibelkreis

Internationale Bibelstunde (des Vereins 
“Come and see”), jeden Mittwoch von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in der Bibliothek, 
unser aktuelles Thema: Jesus verändert 
Menschen - wir sprechen über 
ausgewählte Texte, wie Jesus verschiede-
nen Menschen begegnet, 
Übersetzungen möglich in Farsi, 
Kurdisch, Urdu, Albanisch, Französisch, 
Englisch. 

Kontaktadresse Johannes Hägel 
Tel. 01714925708
E-Mail: 
johannes.haegel@cvjm-bayreuth.de



CVJM-Sport

CVJM-Chor

Posaunenchor

Sport und Musik
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Wer unser cevim-programm lieber 
in digitaler Form und nicht mehr 
gedruckt haben möchte, schreibe 
bitte an info@cvjm-bayreuth.de.

Einen eigenen Posaunenchor gibt es im
CVJM Bayreuth nicht mehr. Wir haben 
uns der Stadtkirche angeschlossen. 
Infos gibt es
bei Michael Dorn (Tel. 596 - 307)

Wo: Obere Turnhalle R2, 
Adolf-Wächter-Straße 8, 
95447 Bayreuth
Wann: wöchentlich Donnerstag, 
18 – 22 Uhr (außer in den 
Ferien)

Sportangebot: im wöchentlichen Wechsel 
bis auf weiteres: Spikeball: Tobias.muel-
ler@feg.de und Fußball: yousef.nader-
lo@elkb.de;

Unser Chor „VielHarmonie“ probt 
donnerstags alle 14 Tage um 17.15 Uhr
im CVJM.
Termine und Infos gibt es bei
Ursula Kurz
E-Mail: ursula.kurz@cvjm-bayreuth.de

Bilder von der Bibelwoche



CVJM 50plus
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Samstag, 5. April 19.30 Uhr 
Ein Musical-Welterfolg hat einen 
frommen Hintergrund – 
Wer hätte das gedacht?

Mittwoch, 30. April 19.30 Uhr 
Bibel kreativ „Schöpfung 2.0 – Gottes 
neue Welt in der Bibel“

Samstag, 24. Mai 17 Uhr     
Gute Ideen gestalten – mit Schere, 
Papier und allem, was sich sonst noch 
verarbeiten lässt.

Freitag, 27. Juni 19 Uhr     -      
Singen tut der Seele gut und lobt Gott      



Kurznachrichten

21. Oktober21. Oktober
Lobpreisabend im CVJMLobpreisabend im CVJM
Mit gemütlich gestellten Stuhlgruppen, Mit gemütlich gestellten Stuhlgruppen, 
improvisiertem Sofa (Palette plus Polster)  improvisiertem Sofa (Palette plus Polster)  
und kleinem Büfett mit Snacks, (Bine, und kleinem Büfett mit Snacks, (Bine, 
Carmen) wirkte alles  einladend und Carmen) wirkte alles  einladend und 
bequem. Die Resonanz war überraschend bequem. Die Resonanz war überraschend 
gut, und so konnten wir mit Achim Beetz gut, und so konnten wir mit Achim Beetz 
am Klavier (souverän) unseren Gott mit und am Klavier (souverän) unseren Gott mit und 
in Liedern loben und preisen. Stephan in Liedern loben und preisen. Stephan 
Münch konnte uns mit seiner lebendigen Münch konnte uns mit seiner lebendigen 
Verkündigung und Lesung des Psalms 24 Verkündigung und Lesung des Psalms 24 
(Gaby ) anschaulich die Größe und Majestät  (Gaby ) anschaulich die Größe und Majestät  
unseres Herrn und Heilands nahebringen. unseres Herrn und Heilands nahebringen. 
Die Besucher waren altersmäßig  gut Die Besucher waren altersmäßig  gut 
gemischt und erlebten einen wunderbar gemischt und erlebten einen wunderbar 
unkomplizierten Abend mit tollen Liedern.unkomplizierten Abend mit tollen Liedern.

Gaby GötschelGaby Götschel

26. Oktober26. Oktober
SchafkopfturnierSchafkopfturnier
Bei dem diesjährigen Schafkopftunier bei Bei dem diesjährigen Schafkopftunier bei 
uns im Haus waren sage und schreibe 44 uns im Haus waren sage und schreibe 44 

Teilnehmer dabei! Michael Sperber war Teilnehmer dabei! Michael Sperber war 
wieder der Organisator für das Turnier und wieder der Organisator für das Turnier und 
begrüßte alle im Saal. Er erklärte noch begrüßte alle im Saal. Er erklärte noch 
einmal kurz die Regeln. Danach flogen die einmal kurz die Regeln. Danach flogen die 
Karten nur so in die Tischmitte. Zwischen-Karten nur so in die Tischmitte. Zwischen-
drin wurde ein leckeres Essen für alle drin wurde ein leckeres Essen für alle 
gezaubert. Als alle satt waren gab es eine gezaubert. Als alle satt waren gab es eine 
kleine Andacht von Martin Kritzenthaler. kleine Andacht von Martin Kritzenthaler. 
Der Startschuss für die 2. Runde folgte kurz Der Startschuss für die 2. Runde folgte kurz 
darauf. Als Preise gab es wieder den darauf. Als Preise gab es wieder den 
Wanderpokal Dazu gab es Gutscheine die Wanderpokal Dazu gab es Gutscheine die 
gesponsert waren vom Buchcafe von Ruth gesponsert waren vom Buchcafe von Ruth 
Brehm und von Kritzi-Tours.Brehm und von Kritzi-Tours.

Franzi PargentFranzi Pargent

12. - 14. November12. - 14. November
Bibeltage: Glaube in einer Multi-Kulti-Bibeltage: Glaube in einer Multi-Kulti-
WeltWelt
An den drei Bibelabenden mit Simon An den drei Bibelabenden mit Simon 
Geißendörfer ging es unter dem Thema Geißendörfer ging es unter dem Thema 
„Glaube in einer Multi-Kulti-Welt“ um drei „Glaube in einer Multi-Kulti-Welt“ um drei 
Texte aus dem Epheserbrief. In den interes-Texte aus dem Epheserbrief. In den interes-

santen Andachten wurde der Glaube mit santen Andachten wurde der Glaube mit 
dem Bau eines Hauses verglichen. Dabei dem Bau eines Hauses verglichen. Dabei 
bildete beispielsweise das Fundament des bildete beispielsweise das Fundament des 
Hauses der Glaube an die Vergebung der Hauses der Glaube an die Vergebung der 
Sünden und die Führung Gottes. Während Sünden und die Führung Gottes. Während 
den Ansprachen gab es Pausen für den den Ansprachen gab es Pausen für den 
Austausch in Kleingruppen oder Zeiten der Austausch in Kleingruppen oder Zeiten der 
Stille. Für eine schöne musikalische Gestal-Stille. Für eine schöne musikalische Gestal-
tung sorgten der Chor VielHarmonie und tung sorgten der Chor VielHarmonie und 
die Begleitung der Lieder durch Klavier und die Begleitung der Lieder durch Klavier und 
Cajon. Vor den Ansprachen gab es jeweils Cajon. Vor den Ansprachen gab es jeweils 
ein kleines „Aufwärmspiel“ mit Simon und ein kleines „Aufwärmspiel“ mit Simon und 
unserer neuen Vorsitzenden Sabine Münch. unserer neuen Vorsitzenden Sabine Münch. 
Im Anschluss gab es an jedem Tag noch Im Anschluss gab es an jedem Tag noch 
eine kleine Brotzeit und Tee.eine kleine Brotzeit und Tee.
Mir haben die Abende sehr gut gefallen. Mir haben die Abende sehr gut gefallen. 
Die Texte aus dem Epheserbrief sind auch Die Texte aus dem Epheserbrief sind auch 
heute noch aktuell, und Simon hat die heute noch aktuell, und Simon hat die 
Themen sehr ansprechend gestaltet.Themen sehr ansprechend gestaltet.

Jonas OhnesorgeJonas Ohnesorge

24, November24, November
CVJM-GottesdienstCVJM-Gottesdienst
Mitarbeitergottesdienste sind immer etwas 
Besonderes, einfach deshalb, weil es nur 
wenige im Verlauf eines Jahres gibt. Dieser 
war aber in doppelter Hinsicht besonders, 
denn es wurde die neue Vorstandschaft ein-
gesegnet. Pfarrer Otto Guggemos hat diese 
Aufgabe übernommen und uns auch mit 
Predigt und Abendmahl gedient. Zu-
sammen mit seiner Familie hat er auch 
noch die musikalische Ausgestaltung über-
nommen. Das war spitze! Es war ein ge-
segneter Gottesdienst und für die Mitar-
beiter und die Vorstandschaft ein guter 
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Start in die neue „Amtsperiode“.
Noch erwähnenswert ist, dass es vorher 
Kaffee und Kuchen und somit Zeit zu Be-
gegnung und Gespräch gab, was auch rege 
„genutzt“ wurde.

Ursula Kurz
NovemberNovember
WeihnachtspäckchenWeihnachtspäckchen
Im November haben sich wieder viele Frei-
willige aus unserem CVJM und aus Men-
gersdorf/Obernsees an der Weihnachts-
päckchen Aktion von Hoffnungsträger Ost 
beteiligt. In den letzten Jahren hat auch die 
Mädchenjungschar unseres CVJM mitge-
macht. Weil es aber zurzeit keine Jung-
schar gibt, haben sich zwei ehemalige 
„Senfkörner“ bei Ingrid zu Hause getroffen 
und 20 Päckchen gepackt. So konnten sich 
wieder viele Kinder in Moldawien und der 
Ukraine über ein Weihnachtsgeschenk 
freuen. Wer mehr über diese Aktion er-
fahren möchte, kann sich im Internet unter 
„Hoffnungsträger Ost“ informieren.

Ingrid Bouillon

29. November29. November
StickstubeStickstube
Am letzten Freitag im November trafen wir Am letzten Freitag im November trafen wir 
uns am Nachmittag zur CVJM-Stickstube in uns am Nachmittag zur CVJM-Stickstube in 
der Bibliothek. Unter der Anleitung von der Bibliothek. Unter der Anleitung von 
Ingrid konnten Weihnachtskarten gestickt Ingrid konnten Weihnachtskarten gestickt 
werden. Neben Motiven wie Sternen, werden. Neben Motiven wie Sternen, 
Schneemännern und Weihnachtsbäumen Schneemännern und Weihnachtsbäumen 
kam auch der gegenseitige Austausch nicht kam auch der gegenseitige Austausch nicht 
zu kurz. Auch für das leibliche Wohl war zu kurz. Auch für das leibliche Wohl war 
mit Keksen gesorgt, und so war es ein mit Keksen gesorgt, und so war es ein 
schöner Nachmittag für jung und alt.schöner Nachmittag für jung und alt.

Verena DemlVerena Deml

14. Dezembe14. Dezemberr
Lichterweihnacht im CVJMLichterweihnacht im CVJM
Kurz vor dem dritten Advent feierten wir Kurz vor dem dritten Advent feierten wir 
unsere alljährliche Lichterweihnacht. Es unsere alljährliche Lichterweihnacht. Es 
war eine besinnliche Stimmung, und es gab war eine besinnliche Stimmung, und es gab 
viele gute Gespräche. Dazu hörten wir viele gute Gespräche. Dazu hörten wir 
einen kleinen Impuls, und es wurde die einen kleinen Impuls, und es wurde die 
Weihnachtsgeschichte mit Kerzen darge-Weihnachtsgeschichte mit Kerzen darge-
stellt. Natürlich durfte es an Essen, für das stellt. Natürlich durfte es an Essen, für das 
gute Wohlergehen, nicht fehlen! Es gab gute Wohlergehen, nicht fehlen! Es gab 
kleine Bastelangebote und auch noch kleine Bastelangebote und auch noch 
Stockbrot am Lagerfeuer im Garten. Stockbrot am Lagerfeuer im Garten. 
Insgesamt war es ein sehr schöner Insgesamt war es ein sehr schöner 
Nachmittag. Nachmittag. 

Franziska Pargent Franziska Pargent 

Reparatur Industriespülmaschine     Reparatur Industriespülmaschine     
Im Januar konnten Wolfgang, Max und ich Im Januar konnten Wolfgang, Max und ich 
die kaputte Industriespülmaschine im Keller die kaputte Industriespülmaschine im Keller 
des CVJMs reparieren. Obwohl sie vom des CVJMs reparieren. Obwohl sie vom 
Kundendienst als Totalschaden erklärt Kundendienst als Totalschaden erklärt 
worden war, gab Wolfgang die Hoffnung worden war, gab Wolfgang die Hoffnung 

nicht auf, sie reparieren zu können. Also nicht auf, sie reparieren zu können. Also 
bauten wir die defekte Pumpe aus und bauten wir die defekte Pumpe aus und 
reinigten sie, woraufhin sie offenbar wieder reinigten sie, woraufhin sie offenbar wieder 
funktionierte. Für die Rückmontage funktionierte. Für die Rückmontage 
mussten wir erst geeignete Dichtmasse mussten wir erst geeignete Dichtmasse 
bestellen, weshalb wir das auf einen bestellen, weshalb wir das auf einen 
anderen Tag verschoben. Nachdem die anderen Tag verschoben. Nachdem die 
Maschine wieder fachgerecht zusammenge-Maschine wieder fachgerecht zusammenge-
baut war, schien die Pumpe trotzdem nicht baut war, schien die Pumpe trotzdem nicht 
zu funktionieren. Als wir die Hoffnung zu funktionieren. Als wir die Hoffnung 
schon aufgeben wollten, legte Wolfgang schon aufgeben wollten, legte Wolfgang 
vor einem letzten Versuch der Spülma-vor einem letzten Versuch der Spülma-
schine die Hände auf und betete, außerdem schine die Hände auf und betete, außerdem 
setzten wir diesmal den Geschirreinsatz mit setzten wir diesmal den Geschirreinsatz mit 
ein, worauf die Maschine funktionierte.ein, worauf die Maschine funktionierte.

Jonas OhnesorgeJonas Ohnesorge

11. Januar11. Januar
MitarbeitertagMitarbeitertag
Nach dem gemeinsamen Frühstück startete Nach dem gemeinsamen Frühstück startete 
die Bibelarbeit mit Ulrike Schmer zum die Bibelarbeit mit Ulrike Schmer zum 
Thema "Immanuel - Gott mit uns". Ulrike Thema "Immanuel - Gott mit uns". Ulrike 
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hatte eine lange Papierbahn - einen "Weg" hatte eine lange Papierbahn - einen "Weg" 
auf dem Boden ausgelegt, der mich auf dem Boden ausgelegt, der mich 
neugierig machte. Im Lauf des Vortrages neugierig machte. Im Lauf des Vortrages 
füllte sie die Papierbahn mit verschiedenen füllte sie die Papierbahn mit verschiedenen 
Dingen, die Bezug zu biblischen Verhei-Dingen, die Bezug zu biblischen Verhei-
ßungen aus dem Alten und Worten aus ßungen aus dem Alten und Worten aus 
dem Neuen Testament haben. Ich konnte dem Neuen Testament haben. Ich konnte 
den Segensweg Gottes mit den Menschen den Segensweg Gottes mit den Menschen 
im Alten Bund durch die eingebrachten im Alten Bund durch die eingebrachten 
Gegenstände gut nachvollziehen. Ulrike Gegenstände gut nachvollziehen. Ulrike 
stellte auch sehr gut dar, wie sich der Neue stellte auch sehr gut dar, wie sich der Neue 
Bund mit Gott vom Alten unterscheidet.Bund mit Gott vom Alten unterscheidet.
Blut spielte immer eine Rolle. Im Alten Blut spielte immer eine Rolle. Im Alten 
Bund wurde ein Opfertier geschlachtet, im Bund wurde ein Opfertier geschlachtet, im 
Neuen Bund haben wir durch das Sterben Neuen Bund haben wir durch das Sterben 
Jesu am Kreuz Vergebung unserer Sünden Jesu am Kreuz Vergebung unserer Sünden 
und eine Zukunft bei unserem Schöpfer.und eine Zukunft bei unserem Schöpfer.
Noch weitere Perspektiven wurden mir neu Noch weitere Perspektiven wurden mir neu 
eröffnet. Ulrike Schmer gelang es, durch eröffnet. Ulrike Schmer gelang es, durch 
ihre offene Art und den gut vorbereiteten ihre offene Art und den gut vorbereiteten 
Vortrag alle Anwesenden mit einzubeziehen Vortrag alle Anwesenden mit einzubeziehen 
und auch auf Nachfragen einzugehen. Ich und auch auf Nachfragen einzugehen. Ich 
würde mich freuen, mehr von ihr zu hören.würde mich freuen, mehr von ihr zu hören.

Wolfgang BouillonWolfgang Bouillon

12. - 18. Januar12. - 18. Januar
Allianz-GebetswocheAllianz-Gebetswoche
Ein Eröffnungsgottesdienst, fünf Gebets-Ein Eröffnungsgottesdienst, fünf Gebets-
abende, ein Gebetsnachmittag und ein abende, ein Gebetsnachmittag und ein 
Gebetsspaziergang. Mir hat diese Woche Gebetsspaziergang. Mir hat diese Woche 
wieder sehr gut gefallen. Es gab durchge-wieder sehr gut gefallen. Es gab durchge-
hend eine sehr ansprechende Verkündi-hend eine sehr ansprechende Verkündi-
gung, guten Besuch und wieder viele gung, guten Besuch und wieder viele 
Begegnungen über die Grenzen der christli-Begegnungen über die Grenzen der christli-
chen Gemeinschaften hinaus. Jedes Treffen chen Gemeinschaften hinaus. Jedes Treffen 
war anders gestaltet. Das zeigt die Vielfalt war anders gestaltet. Das zeigt die Vielfalt 
in unser Bayreuther Allianz. Über die Jahre in unser Bayreuther Allianz. Über die Jahre 
hinweg ist ein gutes Miteinander hinweg ist ein gutes Miteinander 
gewachsen. Natürlich hat mir auch gefallen, gewachsen. Natürlich hat mir auch gefallen, 
dass wir als CVJM bei allen Veranstal-dass wir als CVJM bei allen Veranstal-
tungen zahlenmäßig ganz gut vertreten tungen zahlenmäßig ganz gut vertreten 
waren.waren.

Bernd VölklBernd Völkl

7. - 9. Februar7. - 9. Februar
Mitarbeiterwochenende in AltensteinMitarbeiterwochenende in Altenstein
Es war ein bemerkenswertes Wochenende. 
Nicht nur, weil wir den Termin in Altenstein 
und auch Michel Münchs Zusage uns durch 

diese Tage als Referent zu begleiten, kurz-
fristig „ergattern“ konnten. Es war vor 
allem auch die Zeit der Gemeinschaft, die 
wir als sehr wertvoll erlebten und die uns 
sehr gut getan hat. Die biblischen Einheiten 
mit Michel waren glasklar in der Verkündi-
gung und hatten viele gute Impulse, die wir 
dann in Gesprächen vertiefen konnten. 
Spaziergänge und ein Ausflug am Samstag 
bei herrlichem Sonnenschein sorgten au-
ßerdem für echte Entspannung, so dass wir 
in jeder Hinsicht gestärkt nach Hause ge-
fahren sind.

Ursula Kurz
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The Chosen
Kino und Snacks 

im CVJM
Wittelsbacherring 26 

Bayreuth

Eintritt frei

Termine:

Sa. 15.3 15-18 Uhr
So. 13.4. 17-21 Uhr
Sa. 17.5. 15-18 Uhr

Jesus - niemand hat die Welt bewegt wie er. In dieser 
außergewöhnlichen Serie wird klar sichtbar, warum. Wo 
er auftaucht, wird alles anders: Für Maria Magdalena, 
die von ihren inneren Dämonen fast zum Selbstmord 
getrieben wird. Für den Fischer Simon, der sich in 
große finanzielle Schwierigkeiten gebracht hat. Für den 
großen Gelehrten Nikodemus, der sein gesamtes 
theologisches Wissen plötzlich auf den Kopf gestellt 
sieht. "Gewöhn dich an Anders!" sagt Jesus zu Simon 
(dem späteren Petrus), und damit beginnt das größte 
Abenteuer aller Zeiten für die Menschen, die sich ihm 
anschließen und langsam begreifen: Dieser Mann ist der 
Sohn Gottes. Der Messias, auf den das jüdische Volk 
seit Jahrhunderten wartet! Ein Jesus, der so menschlich 
ist, wie man ihn noch nie gesehen hat. Warmherzig, 
humorvoll, einladend, echt - und so unwiderstehlich, 
dass man begreift, warum die Menschen alles stehen 
und liegen lassen, wenn er sagt: "Komm mit mir!" 
Staffel 1 - der Beginn einer Reise, die alles verändert. 
Bist du auch dabei?


